
 

                         Modell des Getreidelagers der Landwirtschaftlichen                                   

                       Lagergenossenschaft  für die Bezirke Ledeč und Dolní  

                       Kralovice in der Bahnstation Zdislavice - Bauanleitung 

           (LAS 4210 TT; LAS 5210 H0) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Webseite keblov.webnode.cz habe ich diese Informationen gefunden "…Der Vorteil vom Gebiet Dolní 
Kralovice bestand darin, dass die landwirtschaftliche Bevölkerung  den Fortschritt liebte, sie war sehr stark 
ständischbewusst und fest in der Überzeugung und in der Nötigkeit des einigen Fortgangs in allen Fällen, sie war 
sehr fleissig in ihrer Arbeit am Geburtsklumpen und sie hatte umfassendes Verständnis für die Bedeutung der 
öffentlichen Wirtschaftsarbeit. .. Was die Zentralisierung des Verkaufs aller landwirtschaftlichen Produkte sowie des 
Einkaufes von landwirtschaftlichen Bedürfnissen, so wird diese Aufgabe von der landwirtschaftlichen 
Lagergenossenschaft für die Bezirke Dolní Kralovice und Ledeš nad Sázavou wahrgenommen. Aus kleinen 
Anfängen entwickelte sich diese Genossenschaft zu einem grossen und starken Wirtschaftsunternehmen, das alle 
Erwartungen erfüllte und beherrschte den Einkauf und Verkauf von landwirtschaftlichen Bedürfnissen...."  Heute 
befindet sich an der Stelle dieses ursprünglichen alten Lagerhauses ein grosses landwirtschaftliches Silo, und es 
sieht so aus, dass es in der geerbten Tradition seiner Väter und Grossväter fortführt.  Und noch eine Entdeckung – 
das ursprüngliche Lagergebäude wurde in den Jahren 1919-1920 gebaut, kurz nach Landtagswahlen und der 
Gründung der Landwirtschaftlichen Lagergenossenschaft. Leider habe ich die Datierung aus dem ursprünglichen 
Plan nicht gelesen…. 

Die Vorarbeiten: Studieren Sie den Baukasten und die Montageanleitung sorgfältig durch, überlegen Sie sich die 

einzelnen Schritte des Baues und bereiten Sie sich die notwendigen Werkzeuge, Hilfsmittel und das Material vor. 

Alle Teile vom Baukasten schneiden Sie aus den Kartonen sorgfältig aus, und zwar nicht nur die 

Verbindungsbrücken, aber schneiden Sie auch alle Schnitte durch, die man ganz durch schneiden kann. Damit 

verhindern Sie dem unerwünschten Ausreissen des Materials in dem Falle, dass es zu dem vollständigen  

Durchschneiden bei der Herstellung nicht kommt.  

Die erforderliche Hilfsmittel und das Material zum Bau:  Die Maler-, Tempera-, Alkohol- oder synthetische 

Farben, der Dispersionsklebstoff und der Sekundenkleber. Die Hilfsmittel:  das Cuttermesser, das Skalpell, die 

Schneidunterlage, das Stahllineal, die Pinzette, die Pinsel Nr. 4 – 6, die Bürste für die Reinigung der Laserteile.  



 

Das Bemalen des Gebäudes: Es hat sich die Grundfarbe mit dem Füller für das Grundspritzen (Autoemail im 
Spray) bewährt. Danach Acryl- und Alkoholfarben, eventuell Verkitten mit schnell trocknendem Dichtstoff. Was 
betrifft der Farbausführung vom Gebäude, orientieren Sie sich nach den Fotos von Ihrer Vorlage.  

Der Zusammenbau des Gebäudes: 

 Auf die Grundplatte (1) kleben Sie allmählich die Teile (2), (5), (8) und (11) zur Zusammenstellung vom 
Gebäudemantel auf; 

 Auf das Gebäude kleben Sie den Steinsockel (3), (6), (9) und (12) auf; 

 Kleben Sie die die Zierleisten (4), (7), (10) und (13) auf; 

 Färben Sie die Fussböden und die tragenden Balken von der Aussenrampe an und kleben Sie sie ein – (14) 
Wand mit 1 Tor und (15) – Wand mit 2 Toren, kleben Sie die Versteifungen unter die Fussböden von der 
Innenseite des Gebäudes (1A) ein;  

 An die Wand (8) kleben Sie aus der Innenseite des Gebäudes die Grundfläche des Schornsteines (16) ein; 

 Färben Sie die Bretter von den Aussenrampen 2x (17) an und kleben Sie sie auf; 

 Färben Sie die herausragenden Enden von den Balken und von Traufenschwellen 6x (18) in die Giebelwänden 
des Gebäudes an und kleben Sie sie ein; 

 Kleben Sie die Dachdeckung (19) ein, färben Sie die herausragenden Enden von den Dachstühlen auf; 

 Färben Sie die Dacheindeckung (20) und den Dachfirststein (31) an kleben Sie sie ein; 

 Stellen Sie den Schornstein aus den Teilen (21) und (22) zusammen, färben Sie ihn an und platzieren Sie ihn; 

 Färben Sie die tauben Lotwaagen 2x (30) an und kleben Sie sie ein; 

 Färben Sie die Fensterrahmen (23), (24) und (25) an, kleben Sie sie auf die Folie, schneiden Sie sie ab und 
kleben Sie sie in das Gebäude ein; Die Fenster sind aus dem Aufkleber gefertigt, deshalb entfällt das 
Kleben mit dem Sekundenkleber und also auch das Risiko der Beschädigung vom Fenster durch das 
Bleichen von den Dünsten des Klebers. Am besten geeignet  ist die Färbung vom Aufkleber mit den 
Acrylfarben, Alkoholfarben oder synthetischen Modellierfarben. 

 Färben Sie das Tor an und biegen Sie Spitzen von der Fahrschiene 6x (26) und kleben Sie es auf das Gebäude 
– die Spitzen von der Fahrschiene kleben Sie in die vorbereiteten Öffnungen ein. Hier können Sie wählen, ob 
das Tor geöffnet oder geschlossen sein soll; 

 Färben Sie die Rampentreppen an, stellen Sie sie aus den Teilen von den Tritten (27), aus den Seitenwänden 
(28) aus den Deckseitenwänden (29) zusammen und kleben Sie sie an Enden von beiden Rampen auf; 

 Färben Sie die Dachrinnen 2x (32), die Regenfallrohre 2x (33) und 2x (34) auf die zweite Seite 2x (35) und 2x 
(36) an und kleben Sie sie auf -  kleben Sie immer die rechte und linke Hälfte (33 und 34; 35 und 36) mit der 
Rückseite zu sich zusammen und passen Sie sie an das Gebäude; 

 Verwenden Sie optional eine Schablone (37) für Herstellung einer Inschrift an das Gebäude (airbrush und oder 
Abtupfen mit Pinsel oder mit Schaumgummi);  

 
Die Abmessungen des Modells:  H0 (L x B x H) 195x130x130mm  
    TT   142x 94x 94mm 

 

Der Tipp für den Bau: Es hat sich bewährt, die Kanten vom Karton (besonders in den Ecken) vor der Färbung mit 

dem Sekundenkleber zu tränken, nach dem Aushärten kann man den Karton vorsichtig wie Kunststoff schleifen 

und dann franst der Karton nicht aus (Im Bedarfsfall das Abschleifen des Überstandes über die Kante).  

Die Anleitung dient nur zur Orientierung und sie beschreibt eher die Folge von einzelnen Schritten bei dem 

Zusammenbau des Hauses als konkrete Modellierungstechniken – jeder Modellbauer hat seine eigene 

eingebürgerte Arbeitsweise und es hängt nur von ihm ab, wie das Endprodukt aussehen und wie es detailliert 

bearbeitet sein wird.  

Ich wünsche viel Spass. Bei Fragen oder Interesse an weiteren Modellen von Gebäuden und Zubehör schreiben 
Sie an die E-mail domecky.info@centrum.cz. Die Modelle von weiteren Eisenbahngebäuden, die aus Karton mit 
Laser geschnitten sind, sind auch im Angebot auf den Webseiten  www.kb-model.eu. Hier können Sie auch diese 
Anleitung herunterladen.      

           Karel Barták 
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